
Unter  führenden
Klassenkampfkommentierenden

Der Wanderpokal Lautsprecher des Kapitals geht heute an Gregor
Thüsing, „Deutschlands führender Arbeitsrechtler“, und seinen
Kommentar in der bürgerlichen Presse Welt, was der Staat jetzt
tun müsse gegen vielen Streiks.

Nein,  nicht  erschießen.  „In  Deutschland  haben  wir  die
unbefriedigende  Situation,  dass  wir  kein  Arbeitskampfgesetz
haben.  (…)  Das  Bundesarbeitsgericht  hat  schon  vor  vielen
Jahren betont, der Streik sei eine scharfe Waffe, von der
nicht leichtfertig Gebrauch gemacht werden sollte.“

Ach ja? Den Klassenkampf einfach verbieten oder ihn nur dann
erlauben, wenn er der herrschenden Klasse gefällt? So weit
kommt’s noch…

Um zu erinnern: „Der Wanderpokal “Lautsprecher des Kapitals”
geht  an  Journalisten  und  verwandte  Berufe,  die  sich  die
Propaganda der Kapitalisten unkritisch zu eigen machen, die
deren Neusprech und und Propaganda-Worthülsen übernehmen, die
in Populär-Okonomie dilettieren, ohne jemals ein Buch über den
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tenzenziellen  tendenziellen  Fall  der  Profitrate  oder  die
Theorie des Werts gelesen zu haben. Kurzum: die ihren Beruf
nicht nur verfehlt habe, sondern auch noch dummschwätzen und
sich als Lobbyist missbrauchen lassen, freiwillig oder aus
Dummheit und/oder Ignoranz.“


